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Forschungsdesign

Auftraggeber:in Amt der OÖ Landesregierung,
Frauenreferat des Landes Oberösterreich

Forschungsziel

Ziel dieser empirischen Untersuchung war es, die Stimmungslage der OÖ Frauen im Alter von 16 bis 65
Jahren bezüglich frauenpolitischer Angelegenheiten im Trend und ihres Eindruckes der aktuellen Krisen zu
erheben. Zudem wurde durch die Befragung der OÖ Männer im Alter von 16 bis 65 Jahren die männliche
Außensicht ebenfalls im Trend erhoben.
Dabei handelt es sich um eine Längsschnittanalyse, Ergebnisse gleich abgefragter Fragestellungen werden
in diesem Bericht im Trendvergleich ausgewiesen.
Aufgrund der niedrigen Fallzahlen und teilweise geänderten Formulierungen sind die Trends nur
richtwertartig zu interpretieren.

Methode Computergestützte telefonische Interviews (CATI), Quotaauswahl

Sample
n=300; rep. für OÖ Frauen 16-65 Jahre (max. Schwankungsbreite: +/- 5,7 Prozentpunkte)
n=200; rep. für OÖ Männer 16-65 Jahre (Kontrollgruppe)
Personenbezogene Ausdrücke umfassen alle Geschlechter gleichermaßen.

Schwankungsbreite
Die maximale Schwankungsbreite für die Gruppe mit n=300 beträgt +/- 5,7 Prozentpunkte und für die
Gruppe mit n=200 beträgt sie +/- 6,9 Prozentpunkte bei einem Signifikanzniveau von 95,45 Prozent.
Summen von Prozentwerten, die nicht genau 100% ergeben, resultieren aus Rundungsdifferenzen.

Feldarbeit Die Interviews wurden von 9. bis 17. Jänner 2024 erhoben.



Forschungsdesign: n=300, OÖ Frauen 16-65 Jahre, n=200, OÖ Männer 16-65 Jahre, Telefonische Befragung, Jänner 2024, Archiv-Nr.224042 Seite 2

Zufriedenheit mit der Lebenssituation

Frage 1: "Bitte denken Sie zu Beginn dieses Gesprächs an Ihr jetziges, aktuelles Leben. Wie zufrieden sind Sie derzeit mit Ihrem Leben? Würden Sie sagen sehr zufrieden, einigermaßen zufrieden, eher nicht so
zufrieden oder überhaupt nicht zufrieden?"

Basis:  OÖ Frauen / OÖ Männer 16-65 Jahre

%
OÖ Frauen 16-65 Jahre
(Innensicht)

OÖ Männer 16-65 Jahre
(Innensicht) Diff.

Sehr zufrieden +2

Einigermaßen zufrieden +1

Eher nicht so zufrieden - 1

Überhaupt nicht zufrieden - 3

58

38

3

0

56

37

4

3



96 93
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Zufriedenheit mit der Lebenssituation – Trend

Frage 1: "Bitte denken Sie zu Beginn dieses Gesprächs an Ihr jetziges, aktuelles Leben. Wie zufrieden sind Sie derzeit mit Ihrem Leben? Würden Sie sagen sehr zufrieden, einigermaßen zufrieden, eher nicht so
zufrieden oder überhaupt nicht zufrieden?"

Basis: OÖ Frauen 16-65 Jahre

%

Sehr zufrieden Einigermaßen zufrieden
Eher nicht
so zufrieden

Überhaupt nicht
zufrieden

April 2015

Februar 2016

März 2017

Dezember 2020

Jänner 2024

OÖ Frauen 16-65 Jahre

57

68

62

62

58

39

29

35

33

38

4

2

2

3

3

0

0

0

1

0

Achtung: Aufgrund der geringen Fallzahlen sind die Trends richtwertartig zu interpretieren!
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Bedeutung einer selbständigen und unabhängigen Lebensführung – Trend

Frage 5: "Wie wichtig ist es Ihnen, selbständig und unabhängig von anderen Ihr Leben zu führen? Würden Sie sagen sehr wichtig, einigermaßen wichtig, eher nicht wichtig oder überhaupt nicht wichtig?"

Basis: OÖ Frauen 16-65 Jahre

%

Diff. Diff.
März 2017 Dezember 2020 Jänner 2024 2020 2017

Sehr wichtig - 4 +5

Einigermaßen wichtig +3 - 6

Eher nicht wichtig   0   0

Überhaupt nicht wichtig +1 +1

OÖ Frauen 16-65 Jahre

73

26

1

0

82

17

1

0

78

20

1

1

Achtung: Aufgrund der geringen Fallzahlen sind die Trends richtwertartig zu interpretieren!
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Lebensziele: Familie/Freund:innen/Freizeit vs. Beruf – Trend

Frage 4: "Wenn Sie nun an Ihre persönliche Situation und Ihre Lebensziele denken. Was würden Sie sagen, was Ihnen wichtiger ist: eher Ihre Familie, Ihre Freunde und Ihre Freizeit, eher Ihr Beruf, oder sind Ihnen
beide Aspekte gleich wichtig?"

Basis: OÖ Frauen 16-65 Jahre

%

Diff. Diff.
März 2017 Dezember 2020 Jänner 2024 2020 2017

Eher Familie / Freunde / Freizeit **) +1 - 8

Eher Beruf +2   0

Beide Aspekte gleich wichtig - 4 +8

Keine Angabe

**) 2017 nur "eher Familie", ohne "Freunde/Freizeit"!

OÖ Frauen 16-65 Jahre

59

5

35

1

50

3

47

0

51

5

43

0

Achtung: Aufgrund der geringen Fallzahlen und aufgrund des geänderten Wortlautes in der Fragestellung sind die Trends richtwertartig zu interpretieren!
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Wahrnehmung von Frauen in Führungspositionen – Trend

Frage 2: "Ich lese Ihnen nun unterschiedliche Bereiche des öffentlichen Lebens vor. Bitte sagen Sie mir, in welchen dieser Bereiche Sie verstärkt Frauen in Führungspositionen wahrnehmen?"

Basis:  OÖ Frauen 16-65 Jahre

%

Diff. Diff.
März 2017 Dezember 2020 Jänner 2024 2020 2017

Im Bereich der Pflege und Betreuung - 3 - 2

Im Gesundheitsbereich +4 - 4

Im Bildungsbereich - 1 - 7

Im öffentl. Bereich, in der Verwaltung +3 - 2

Im Bereich Kultur und Sport +2 - 7

Im städtischen Raum   0 - 3

In der Politik - 7 +3

In der Wissenschaft und Forschung - 1 +2

Im ländlichen Raum - 3 - 6

In der Wirtschaft und Industrie +2 - 8

Im Bereich Technik u. Naturwissensch. +1 +1

Ø Anzahl an Nennungen 5,5 5,3 5,2

In keinem davon

OÖ Frauen 16-65 Jahre

88

77

80

57

53

49

39

30

33

32

17

2

89

69

74

52

44

46

49

33

30

22

17

3

86

73

73

55

46

46

42

32

27

24

18

2

Achtung: Aufgrund der geringen Fallzahlen in der Fragestellung sind die Trends richtwertartig zu interpretieren!
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Zukunftsthemen für Frauen in Oberösterreich (1/2)

Frage 6/F: "Ich lese Ihnen nun einige Aussagen und Aspekte rund um Einkommen und Berufswelt vor. Bitte sagen Sie mir, ob Sie der jeweiligen Aussage voll und ganz, einigermaßen, eher nicht oder überhaupt
nicht zustimmen?"

Frage 6/M: "Denken Sie bitte nun an Frauen in Oberösterreich. Ich lese Ihnen nun einige Aussagen und Aspekte rund um Einkommen und Berufswelt der Frauen in Oberösterreich vor. Bitte sagen Sie mir, ob Sie
der jeweiligen Aussage voll und ganz, einigermaßen, eher nicht oder überhaupt nicht zustimmen?"

Basis:  OÖ Frauen / OÖ Männer 16-65 Jahre

%

Voll und ganz Einigermaßen  Eher nicht
Überhaupt
nicht 

Weiß
nicht

94 5 1

93 6 1

95 4 2

92 8 0

96 3 1

96 3 1

86 13 1

84 13 3

87 11 2

72 26 2

Soziale und pädagogische Berufe sollen
aufgewertet werden

Alleinerziehende sollen im Berufsleben besser
unterstützt werden

Frauen mit Beeinträchtigungen sollen am
Arbeitsmarkt besser unterstützt werden

Es sollen mehr Anreize zur Beschäftigung von
Frauen 50+ Jahren gesetzt werden

Zukünftig bedarf es einer noch gleicheren Verteilung
von Männern und Frauen in allen Berufsgruppen

83

74

78

67

78

77

63

54

63

46

11

19

17

25

18

18

23

30

25

26

4

5

2

6

2

2

9

9

6

14

1

1

2

2

1

1

4

4

6

13

OÖ Frauen 16-65 Jahre (Innensicht)
OÖ Männer 16-65 Jahre (Außensicht)
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Zukunftsthemen für Frauen in Oberösterreich (2/2)

Frage 6/F: "Ich lese Ihnen nun einige Aussagen und Aspekte rund um Einkommen und Berufswelt vor. Bitte sagen Sie mir, ob Sie der jeweiligen Aussage voll und ganz, einigermaßen, eher nicht oder überhaupt
nicht zustimmen?"

Frage 6/M: "Denken Sie bitte nun an Frauen in Oberösterreich. Ich lese Ihnen nun einige Aussagen und Aspekte rund um Einkommen und Berufswelt der Frauen in Oberösterreich vor. Bitte sagen Sie mir, ob Sie
der jeweiligen Aussage voll und ganz, einigermaßen, eher nicht oder überhaupt nicht zustimmen?"

Basis:  OÖ Frauen / OÖ Männer 16-65 Jahre

%

Voll und ganz Einigermaßen  Eher nicht Überhaupt nicht 
Weiß
nicht

Ich habe den Eindruck, dass ich im Vergleich zu den
männlichen Kollegen weniger verdiene

52 42 6

Ich habe den Eindruck, dass die meisten Frauen in OÖ im
Vergleich zu ihren männlichen Kollegen weniger verdienen

77 23 1

Ich fühle mich für meine eigene Zukunft kaum finanziell
abgesichert, meine eigene Pension reicht dazu nicht

43 56 1

Die meisten Frauen in OÖ sind für die Zukunft kaum finanziell
abgesichert, ihre eigene Pension reicht dazu nicht

77 21 1

Mein Einkommen reicht kaum, um die
Lebenserhaltungskosten zu bezahlen

32 67 1

Bei den meisten Frauen in OÖ reicht ihr eigenes Einkommen
kaum, um die Lebenserhaltungskosten zu bezahlen

75 22 3

Ich bin finanziell nicht eigenständig, sondern von meinem
Partner bzw. Eltern finanziell abhängig

24 76 1

Die meisten Frauen in OÖ sind finanziell nicht eigenständig,
sondern von ihrem Partner bzw. ihren Eltern finanziell abhängig 61 34 5

36

50

20

35

13

31

11

15

16

27

22

42

19

44

13

46

13

13

17

16

18

16

12

24

29

9

39

5

48

6

64

10

OÖ Frauen 16-65 Jahre (Innensicht)
OÖ Männer 16-65 Jahre (Außensicht)
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Maßnahmen zur Erleichterung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf

Frage 9: "Noch eine Frage zum Thema Kinderbetreuung. Für wie wichtig halten Sie folgende Aspekte zur Erleichterung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf? Würden Sie sagen für sehr wichtig, einigermaßen
wichtig, eher nicht oder überhaupt nicht wichtig?"

Basis:  OÖ Frauen / OÖ Männer 16-65 Jahre

%

Sehr wichtig
Einigermaßen
wichtig 

Eher nicht
wichtig

Überhaupt
nicht wichtig 

Weiß
nicht

95 3 2
94 6 0
92 7 2
93 7 0
86 12 2
90 10 0
87 11 1
90 9 1
87 10 3
83 15 2
84 14 2
84 16 1
80 17 3
82 15 3
74 24 2
77 22 0
70 27 2
65 35 0
73 23 4
76 22 1

Mehr Sommer-Schulangebote

Mehr Kinderbetreuungsplätze für unter 3-
Jährige

Flexible Arbeitszeitmodelle

Aufteilung der Beschäftigungszeiten
zwischen den Partnern

Ausweitung der Öffnungszeiten von Kinder-
bildungs- und Kinderbetreuungseinrichtungen

Verstärkte Nachbarschaftshilfe

Weiterer Ausbau der ganztägigen
Schulformen

Betriebliche Kinder- und Ferienbetreuung

Ausbau der Kinderbildungs- und
Kinderbetreuungsplätze

Angebote wie Homeoffice, also die Möglich-
keit, von zu Hause aus zu arbeiten

76

69

62

58

57

56

51

49

45

44

71

58

63

54

46

48

46

42

36

38

19

23

24

29

30

28

29

26

26

29

24

35

27

36

36

36

36

35

29

38

2

4

9

8

7

9

12

14

12

14

3

5

5

6

11

11

10

12

17

14

1

2

3

3

3

5

5

10

15

10

3

2

5

3

4

5

5

11

17

9

OÖ Frauen 16-65 Jahre
OÖ Männer 16-65 Jahre
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Aussagen rund um das Thema Gesundheit

Frage 10/F: "Ich lese Ihnen nun zwei Aussagen rund um das Thema Gesundheit vor. Bitte sagen Sie mir, ob Sie diesen Aussagen voll und ganz, einigermaßen, eher nicht oder überhaupt nicht zustimmen?"
Frage 10/M: "Ich lese Ihnen nun zwei Aussagen rund um das Thema Gesundheit in Bezug auf Frauen in Oberösterreich vor. Bitte sagen Sie mir, ob Sie dieser Aussage voll und ganz, einigermaßen, eher nicht oder

überhaupt nicht zustimmen?"

Basis:  OÖ Frauen / OÖ Männer 16-65 Jahre

%

Voll und ganz Einigermaßen  Eher nicht
Überhaupt
nicht 

Weiß
nicht

76 22 2

61 31 7

77 21 2

64 30 6

Ich finde, dass medizinische Versorgungsan-
gebote stärker an den Bedürfnissen von Frauen

ausgerichtet sein sollten

Ich denke, dass Frauen heutzutage noch stärker
im Rahmen ihrer eigenen Gesundheitsförderung

und Prävention aufgeklärt werden sollten

49

31

44

36

26

31

33

28

15

20

14

20

7

11

7

10

OÖ Frauen 16-65 Jahre (Innensicht)
OÖ Männer 16-65 Jahre (Außensicht)



Forschungsdesign: n=300, OÖ Frauen 16-65 Jahre, n=200, OÖ Männer 16-65 Jahre, Telefonische Befragung, Jänner 2024, Archiv-Nr.224042 Seite 11

Eindruck der Entwicklung von ausgewählten Handlungsfeldern in den letzten 3 Jahren

Frage 13: "Ich lese Ihnen nun unterschiedliche frauenpolitische Handlungsfelder vor. Bitte sagen Sie mir bitte zu jedem, ob Sie in den letzten drei Jahren eine Verbesserung oder Verschlechterung bzw. gar keine
Veränderung wahrgenommen haben."

Basis:  OÖ Frauen / OÖ Männer 16-65 Jahre

%

Verbesserung Verschlechterung Keine Veränderung
Weiß
nicht

2

9

3

2

5

7

8

7

2

3

2

3

8

7

2

3

Frauen im ländlichen Raum: z.B. mehr Arbeitsplätze für Frauen im
ländlichen Raum

Berufliche und finanzielle Gleichstellung von Frauen und Männern:
z.B. gleiche Entlohnung, Gleichstellung im Beruf

Frauen und Gesundheit: z.B. positives Körperverständnis, hohes
Bewusstsein für eine gesunde Lebensweise

Frauen in politischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen
Schlüsselpositionen: z.B. mehr Frauen in der Politik und in

Führungsfunktionen

Frauen in den Medien: z.B. mehr Präsenz von Frauen in den
Medien, geschlechterneutrale Darstellung

Frauen in der Wissenswelt: z.B. mehr Aus- und
Weiterbildungsmöglichkeiten für Frauen

Frauen und Sicherheit: z.B.: Sicherheit der Frauen in öffentlichen
Räumen, Frauensolidarität

Familie, Kinderbetreuung und Pflege von Angehörigen: z.B. Kinder-
erziehung und Pflege Angehöriger werden von Männern und Frauen

gleichermaßen übernommen, flexible Kinderbetreuungsangebote

60

49

47

45

32

30

26

25

62

54

51

61

31

36

36

45

3

5

7

3

26

15

11

10

8

11

5

4

31

10

5

7

35

42

41

44

40

53

55

63

20

33

37

29

35

51

51

46

OÖ Frauen 16-65 Jahre (Innensicht)
OÖ Männer 16-65 Jahre (Innensicht)
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Auswirkung der aktuellen Krisen auf die Gleichstellung von Frauen und Männern? – Trend

Frage 11: "Glauben Sie, dass sich die aktuellen Krisen, wie die Teuerung, die Auswirkungen des Klimawandels oder auch die Kriege im Nahen Osten und in der Ukraine in den kommenden Jahren auf die
Gleichstellung von Frauen und Männern in Beruf, Familie und Gesellschaft eher positiv oder eher negativ auswirken oder werden sich diese Krisen darauf nicht auswirken?"

Basis:  OÖ Frauen 16-65 Jahre

%

Dezember 2020 Jänner 2024 Diff.

Eher positiv auswirken - 13

Eher negativ auswirken +3

Nicht auswirken +10

Weiß nicht, keine Angabe

OÖ Frauen 16-65 Jahre

15

38

39

8

2

41

49

9

Achtung: Aufgrund der geringen Fallzahlen und aufgrund der geänderten Fragestellung sind die Trends richtwertartig zu interpretieren!
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Einfluss der multiplen Krise auf die Umsetzung der frauenpolitischen Handlungsfelder

Frage 14: "Wenn Sie nun noch einmal an die vorgelesenen frauenpolitischen Handlungsfelder denken: Glauben Sie, dass die unterschiedlichen Krisen die Umsetzung der unterschiedlichen Maßnahmen eher positiv
oder negativ beeinflusst haben?"

Basis:  OÖ Frauen / OÖ Männer 16-65 Jahre

%

OÖ Frauen 16-65 Jahre OÖ Männer 16-65 Jahre Diff.

Eher positiv beeinflusst - 5

Eher negativ beeinflusst +5

Weiß nicht, keine Angabe

18

51

31

23

46

31
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KONTAKT
IMAS International
Institut für Markt- und Sozialanalysen GmbH
Gruberstraße 6
A-4020 Linz

 +43 / 732 / 77 22 55 – 0
 office@imas.at
 www.imas.at


